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2023… 12 Megatrends



2023…Megatrend Nachhaltigkeit



Die Definition von „Nachhaltigkeit“

Nachhaltigkeit bedeutet, dass sozio-kulturelle, 
ökologische und ökonomische Ressourcen nur 
soweit ver- und gebraucht werden, dass sie auch 
zukünftigen Generationen in der gleichen Qualität 
und Quantität zur Verfügung stehen [1].
[1] Definition nach der Brundtland-Kommission (Weltkommission für Umwelt und Entwicklung) der 
Vereinten Nationen, tätig von 1983 -1987, veröffentlicht im 1987 im Brundtland-Bericht „Our Common 
Future“.



Die Definition von „Nachhaltigkeit“

• Der Begriff Nachhaltigkeit kommt ursprünglich aus 
der Forstwirtschaft: 

Wer nur so viele Bäume fällt, wie 
nachwachsen können, sorgt dafür, dass 
der Wald für die künftige Nutzung zur 
Verfügung steht und auf Dauer seinen 
Wert behält



Die 3 Elemente der Nachhaltigkeit

Die 
Nachhaltigkeitsdimensionen 
sind gleichrangig.



Was kommt auf die Branche zu, was gilt bereits?

Generell: United Nations Global Compact

Ökonomie: Taxonomie, DNK, GRI, 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz, EU-Verordnung 
Entwaldungsfreie Lieferketten, Gesetz gegen den unlauteren 
Wettbewerb, 

Ökologie: Green Deal, EUTR, FSC, PEFC, C2C, Digitaler 
Produktpass (DPP), Kreislaufwirtschaftsgesetz, 
Verpackungsverordnung

Soziales: ILO Kernarbeitsnormen, Allgemeines 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG), 
Behindertengleichstellungsgesetz, Arbeitsschutzgesetz

https://www.globalcompact.de/ueber-uns/united-nations-global-compact
https://www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de/de-DE/Documents/PDFs/Sustainability-Code/Taxonomie_Factsheet_DNK_August21.aspx
https://www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de/de-DE/Home/DNK/DNK-Overview
https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/nachhaltigkeit/unternehmen/standards/gri.html
https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/Gesetz-Unternehmerische-Sorgfaltspflichten-Lieferketten/gesetz-unternehmerische-sorgfaltspflichten-lieferketten.html
https://www.bmz.de/de/themen/laendliche-entwicklung/landwirtschaftliche-wertschoepfungsketten/entwaldungsfreie-lieferketten-30866#:~:text=F%C3%BCr%20entwaldungsfreie%20Lieferketten%20muss%20sichergestellt,noch%20in%20ihrem%20Zustand%20beeintr%C3%A4chtigt.
https://www.bmz.de/de/themen/laendliche-entwicklung/landwirtschaftliche-wertschoepfungsketten/entwaldungsfreie-lieferketten-30866#:~:text=F%C3%BCr%20entwaldungsfreie%20Lieferketten%20muss%20sichergestellt,noch%20in%20ihrem%20Zustand%20beeintr%C3%A4chtigt.
https://www.wettbewerbszentrale.de/de/recht/nationales/recht_national_ordner/uwg/
https://www.wettbewerbszentrale.de/de/recht/nationales/recht_national_ordner/uwg/
https://germany.representation.ec.europa.eu/strategie-und-prioritaten/eu-politik-deutschland/der-grune-deal-deutschland_de#:~:text=Der%20europ%C3%A4ische%20Gr%C3%BCne%20Deal%20ist,F%C3%B6rderung%20der%20gr%C3%BCnen%20Wirtschaft%20ergreifen.
https://www.ble.de/DE/Themen/Wald-Holz/Handel-Holz/EU-Holzhandelsverordnung/eu-holzhandelsverordnung_node.html
https://www.fsc-deutschland.de/verarbeitung-handel/
https://www.pefc.de/pefc-siegel/
https://epea.com/ueber-uns/cradle-to-cradle
https://www.bmuv.de/faq/was-ist-ein-digitaler-produktpass#:~:text=Der%20digitale%20Produktpass%20ist%20ein,Entsorgung%20f%C3%BCr%20ein%20Produkt%20zusammenfasst.
https://www.bmuv.de/faq/was-ist-ein-digitaler-produktpass#:~:text=Der%20digitale%20Produktpass%20ist%20ein,Entsorgung%20f%C3%BCr%20ein%20Produkt%20zusammenfasst.
https://www.bmuv.de/gesetz/kreislaufwirtschaftsgesetz
https://www.bmuv.de/gesetz/gesetz-ueber-das-inverkehrbringen-die-ruecknahme-und-die-hochwertige-verwertung-von-verpackungen
https://www.bmz.de/de/service/lexikon/kernarbeitsnormen-der-internationalen-arbeitsorganisation-60428#:~:text=Sie%20sind%20unabh%C3%A4ngig%20vom%20Entwicklungsstand,Kinderarbeit%20und%20Beseitigung%20der%20Zwangsarbeit.
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/allgemeines-gleichbehandlungsgesetz-80790
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/allgemeines-gleichbehandlungsgesetz-80790
https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/gesetz-zur-gleichstellung-behinderter-menschen.html
https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/arbeitsschutzgesetz.html


Taxonomie

Die Taxonomie verfolgt das Ziel, ein EU-weites 
Klassifizierungssystem für die Bewertung ökologischer 
Nachhaltigkeit von wirtschaftlichen Aktivitäten zu etablieren. 

Dies soll das Vertrauen bei Investoren stärken, grüne 
Investitionen transparenter und attraktiver machen und 
Anleger vor Greenwashing schützen. 

Die EU-Taxonomie wurde von der Europäischen Kommission 
als gemeinsames Wörterbuch zur Definition und 
Identifizierung nachhaltiger Wirtschaftstätigkeiten 
eingeführt.



Taxonomie

Eine Wirtschaftsaktivität ist dann konform zur 
Taxonomie wenn:



Taxonomie

Umweltziele EU-Taxonomie:

• Klimaschutz
• Anpassung an den Klimawandel
• die nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und 

Meeresressourcen
• der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft
• Vermeidung und Verminderung der 

Umweltverschmutzung
• der Schutz und Wiederherstellung der Biodiversität und 

der Ökosysteme



Taxonomie

Die Taxonomie im Sinne eines „einheitlichen Verfahrens“ schafft die Grundlage 
dafür, indem sie ein EU-weites Verständnis von Nachhaltigkeit festlegt. Sie setzt 
auf vier Feldern an:

• Die EU-Taxonomie schafft verbindliche Definitionen, was als nachhaltiges 
Wirtschaften gilt. Verbunden damit sind konkrete Anforderungen sowohl an 
Unternehmen als auch an Banken und deren Kapitalmarktprodukte.

• Auf der Basis der Taxonomie wird in den kommenden Jahren eine Vielzahl an 
Gesetzen und Verordnungen verabschiedet, die ebenfalls die Entwicklung zum 
nachhaltigen Wirtschaften forcieren.

• Unternehmen legen offen, inwieweit sie ihr Handeln nach den Kriterien der 
Taxonomie ausrichten. Damit wird für Investoren auf einen Blick erkennbar, wie 
nachhaltig ein bestimmtes Unternehmen wirtschaftet.

• Bei Finanzierungen spielen Taxonomie-Erwägungen künftig eine wichtige Rolle. 
Die größeren Finanzinstitute werden ebenfalls offenlegen, welche 
Unternehmen sie in welcher Form finanzieren.
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Taxonomie

Welche Unternehmen sind heute betroffen?

• die mehr als 500 Mitarbeiter beschäftigen und die 
kapitalmarktorientiert sind.

• Ihr Umsatz muss über 40 Millionen Euro liegen oder ihre Bilanzsumme 
über 20 Millionen Euro betragen.

• Zudem betrifft sie Banken, Versicherungen und Fondsgesellschaften, 
unabhängig davon, ob sie börsennotiert sind.



Taxonomie

Richtlinie über die Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung von Unternehmen
Corpororate Sustainability Reporting Derective (CSRD)
Beschluss des Rates der Europäischen Kommission im November 2022:
• 2024: Große Unternehmen von öffentlichem Interesse.
• 2025: Große Unternehmen, die derzeit noch nicht der 

Nachhaltigkeitsberichterstattungspflicht unterliegen - (Unternehmen 
mit mehr als 250 Mitarbeitern und/oder einem Umsatz von 
40 Millionen Euro und/oder einer Bilanzsumme von 20 Millionen Euro).

• 2026: Börsennotierte KMU.

Kleine und mittelständische Unternehmen sind derzeit nicht unmittelbar betroffen, es ist 
aber davon auszugehen, dass Großbetriebe CSR-Informationen von ihren 
Zulieferbetrieben einfordern werden.



Taxonomie

• Taxonomie verändert Verhalten und 
Strukturen

• Taxonomie lenkt das Kapital in nachhaltige 
Aktivitäten

• Taxonomie bestimmt den Preis des Geldes
• Taxonomie bestimmt den Preis des 

Produktes
Taxonomie - der „neue Treiber“
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Taxonomie

Logistik / Mobilität: 
Anreize zur Verhaltensänderung

Nutzung ökologischer Fahrzeuge 
• Fahre weniger 
• Vermeide Fahrten
• Nutze Alternativen wie z.B. die Bahn



Taxonomie
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Taxonomie

Nachhaltiges Bauen/Immobilien:



Taxonomie

Nachhaltiges Bauen/Immobilien:



Taxonomie

Nachhaltiges Bauen/Immobilien:



Taxonomie

Nachhaltiges Bauen/Immobilien:



Taxonomie

• Höhere Finanzierungskosten
• Keine Förderungen
• Keine Zuschüsse
• Keine Aufnahme in Fondsportfolios
• Geringerer Wert

Nicht nachhaltige Immobilie:



Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (Lieferkettengesetz)

• Beschluss der Bundesregierung 2021

• Gilt ab 2023 für alle Unternehmen mit mind. 
3.000 Beschäftigten im Inland und ab 2024 
zudem für alle Unternehmen mit mind. 1.000 
Beschäftigten im Inland.



• Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) verpflichtet die 
unter den Anwendungsbereich fallenden Unternehmen, in ihren 
Lieferketten menschenrechtliche und umweltbezogene 
Sorgfaltspflichten in angemessener Weise zu beachten. 

• Pflichten, die ein Unternehmen zu erfüllen hat, sind nach seinen 
Einflussmöglichkeiten abgestuft auf:

• seinen eigenen Geschäftsbereich,
• das Handeln eines Vertragspartners und
• das Handeln weiterer (mittelbarer) Zulieferer.

Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (Lieferkettengesetz)



Wertschöpfungskette Holz



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten

Forstwirtschaft



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten

Sägeindustrie



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten

Holzwerkstoffindustrie



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten

Tischler-/Schreiner



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten



Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten

Holzhandel



Gesellschaftliche Verantwortung 
beim Handel mit Holz- und 

Bauprodukten
– eine Brancheninitiative -



Eine Brancheninitiative



Vom Antrag zur Anerkennung



Vom Antrag zur Anerkennung

RAL Gütezeichen Nachhaltiger Handel Holz-und Bauprodukte/Vortrag gesellschaftliche Verantwortung beim Handel mit Holz- und Bauprodukten/Güte- und Prüfbestimmungen Nachhaltiger Handel_Holz-_und_Bauprodukte.pdf


Vom Antrag zur Anerkennung
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Die 3 Elemente der Nachhaltigkeit

Die 
Nachhaltigkeitsdimensionen 
sind gleichrangig.



Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und 
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Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und 
Bauprodukten



• Erstprüfung
• Eigenüberwachung
• Fremdüberwachung
• Wiederholungsprüfung

Überwachung:

Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und 
Bauprodukten



Überwachung:

Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und 
Bauprodukten



• Bestandsaufnahme und Reflexion
• Einwicklung von Konzepten und Strategien
• Weiterentwicklung
• Unternehmensleitbild
• Stakeholder-Kommunikation
• Taxonomie / CSRD

Unternehmensnutzen:

Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und 
Bauprodukten



Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und 
Bauprodukten


	Folie 1: Gesellschaftliche Verantwortung beim Handel mit Holz- und Bauprodukten  
	Folie 2
	Folie 3: Wertschöpfungskette Holz
	Folie 4: Wertschöpfungskette Holz
	Folie 5: 2023… 12 Megatrends
	Folie 6: 2023…Megatrend Nachhaltigkeit
	Folie 7: Die Definition von „Nachhaltigkeit“
	Folie 8: Die Definition von „Nachhaltigkeit“ 
	Folie 9: Die 3 Elemente der Nachhaltigkeit
	Folie 10: Was kommt auf die Branche zu, was gilt bereits?
	Folie 11: Taxonomie
	Folie 12: Taxonomie
	Folie 13: Taxonomie
	Folie 14: Taxonomie
	Folie 15: Taxonomie
	Folie 16: Taxonomie
	Folie 17: Taxonomie
	Folie 18: Taxonomie
	Folie 19: Taxonomie
	Folie 20: Taxonomie
	Folie 21: Taxonomie
	Folie 22: Taxonomie
	Folie 23: Taxonomie
	Folie 24: Taxonomie
	Folie 25: Taxonomie
	Folie 26: Taxonomie
	Folie 27: Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (Lieferkettengesetz)
	Folie 28: Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (Lieferkettengesetz)
	Folie 29: Wertschöpfungskette Holz
	Folie 30: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 31: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 32: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 33: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 34: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 35: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 36: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 37: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 38: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 39: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 40: Wertschöpfungskette Holz – Nachhaltigkeitsaktivitäten 
	Folie 41: Gesellschaftliche Verantwortung beim Handel mit Holz- und Bauprodukten  
	Folie 42: Eine Brancheninitiative
	Folie 43: Vom Antrag zur Anerkennung
	Folie 44: Vom Antrag zur Anerkennung
	Folie 45: Vom Antrag zur Anerkennung
	Folie 46: Vom Antrag zur Anerkennung
	Folie 47: Die 3 Elemente der Nachhaltigkeit
	Folie 48: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 49: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 50: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 51: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 52: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 53: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 54: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 55: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 56: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 57: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten
	Folie 58: Gütezeichen nachhaltiger Handel mit Holz- und Bauprodukten

